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N ^ » Montags , öcn 15,April ie »; .

Jeverische rvöchentliche
Anzeigen und Nachricht n

DersrdnunAen.
t Wann Sr . Herzoglichen Durch !, zu

Oldenburg hry der noch nicht vermi '
nderten,

vien » ehr in mancher Hinficht vermehrte»
Gefahr der Verbreitung de? gelben Fiebers
sich bewogen gefunden , zur Gücherstellung der
dortigen Gegend ? » zrvep armirke Wacht-
schiffe , eine » azif oer Weser uns daj an«
de « aus der Jaude und noch «ußerdem ein
besonderes ^Patrouigschiff auf der Jahde
auslegen , u » d dieserhaib nachstehende Bcr-
ordnung ergehen und solche anheromitthei-
len zu laßen des Inhalte:

Da auf Or . Herzogliche » Durchlaucht
höchsten Befehl zur Luesührung LerLnprd-
nungenwclche zur Sicherstellung der hiesi¬
gen Gegendengezen d »4 >« verschiedenen
autwärngen Landern berschende gelbe Aicber
jm gcgenwstrkigen Jahre ein » ewafneleS
Wachtschiff auf der Jahde in der Gegend der
Achistiger Hörne find ein anderes auf der
»ffleserbey der So '.thörne » usgelegt werde»
soll, »on Welchen daS erstrre bereits auf sei«
« e Station adgegangen iß . » nd Sas anee«
re i» der nächsten Woch - auslege » wird ; Ao
wird solches zur Nachricht der Schiffer qud
sonstigen Beykommenden hierdurch bekannt
gemacht , und zugleich »« ordnet.

l . ZedesScViff , esko »»m « wotz« r eSwol¬
le . daS auf der Jahde oder Weser einlauftn
will , muß , wennlesden daselbst liegenden,
mit der Herrschaftlichen Flagge , dem Wim¬
pel » nd. derPestflagK bezeichnsien Macht-
schiffe et» a auf Schußweite nahe gekommen
ist , demselben hie in der Berhrdnung yym
s Julp lScrs st »6 vorgeschricbene Hon-
ne » rs erzeigen , auch zugleich das Zluker fallen
laßen , und oie von dem Befehlshaber deS
Machtschiffes vorzunehmendc Nnte . siichung
abwarten , auch demnächst di ? Anweisungen
gründlich bßsplge » , dis derselbe seiner

Jnistruckti
'
on gemäß dem Eapüaine oder

Schiff « ertbellcnwird.
II . Schiffe die von der Weser oder Jah¬

de airslaufen , müßeu , wennsie das Macht»
schiff vorbevfahren , demselben die sorge»
schriebene Honneurs erzeigen , jedoch dürfen
sie nicht vor , Anker liegen , « eil bcv ihnen
ein « Unterfiichunz » ichkköchl

'
g ist.

Venn indeZen em Schiff von der We¬
ser nach der Jever chen , Ostsnesischen ober
Holländischen Küste über die Warten ge¬
het , m . rbin das » us der Jahde ausgelegte
Wachtschlffpassicrcr . so muß es ebenfalls
Anker werfen , « eil in dieser Gücksichr kei¬
ne Aüs » ab « e ohne besvrglichenNachteil ge.
macht « erden kann.

III . Die denMachtschiffen ^ u erzeigende
Honneurs sind » « ordnungsmäßig folgende

cia großes Schiff welches Bramsegel
führet muß eine » von diesen streichen.

b wey » aber solches Schiff lavirt oder
keine Sramsrgel fshreh so braucht cS keine
Segel zu streichen.

c Schiffe die Tdpsiegel führen müßcn
diese streichen.

ll . Kleiae Schiffe welche keine Topseegcl
führen müßcn ihre Fookeu etwas herunter
laufen lassen»

Me Fahrzeuge welche nur ein Lcgel
führen sind vom Streichen gänzlich befreyt.

! V . Würde ein Gchifscapitaine oder
Schiffer diese Anordnung nicht befolgen,
so hat er zu gewärtige » daß er dazu vandcm
Machtschiffe durch scharfe Schüße gezwun¬
gen , und nächstbem nachdrücklich werde be ¬

straft werden . . Oldenburg
aus der Cammer den izNärz ' r8 « 5-

S » wird solche dem Ersuche » gemäß den
hiesiges Schiffern hierdurch mit der Austage
bekannt gemacht , sich bey Vermeidung son¬
stiger Ahndung in allen darnach zu richten.



Gleich wie damr auch der Slandwachlcu und
hiesigen Untrnhanen aufgegeben wird , in
Kall das auf der Jahde liegende sikachtschiff
durch . Sturm genötigt werden sollte , seine
Station zu verlaßen und in Horrummersiel
oder einer andern der hiesige « kheden Ei*
cbcrhcitzu suchen , oder die Mannhaft des»
selben mn Lebensmittel oder sonstige Bedürs»
niste ein ^ ikaufen aulauden sollten solcher
nicht Um keine Hinderniß im Wege zu legen
soirdmn vielmehr alle mögliche Willsährigteid.
und BeNbütü .' KU erzeigen.

Worrracy u . z^ igl . Jever d . - 8 Marz 1865
AuS der Negierung hiescldst.

BefSrdcrmrg.
r Sekrnisj !!n .! Hochfürstl . Durchl haben'

per Reser . d : d,Coswigd . i8 Marz d . I . guä»
digft geruhet , beu Advocaten , Mins Krie-
drich Minfsen , zum sudstitmrten Geereiair
im Csnsi .ro io cum spe sticcedend ! zu c»
nennen , auch ihm dm Eharatter und daS
Prädikat eines Csnfistorial - Secrerairs
huldreichst zu ertheile « Jever den 8 April
iLoz . Aus Kaiscrl . Esnsistori » hirfi-

Gerichtl . Procl . .
i ' Demnach teils aus freiwilliges Äin«

suchen , reilö .Schuldenhalber folgende Lan-
verepc »!,Hcerdstädkeund Behausungen , als :-

i . Li-bdeMeimrsHedden JanßenHaust
bevm Kriybrüksmecre mit ro Äeker , welche
jetzt üi ' 7 '. A .7ker und einem Harten liegen;
wovon jahri ch 2> H' Eebheuer an Heike Jür¬
gens Heiken a 'cgehen , sodann ein Stück
.peidfeld eben daselbst wovon chrl ? 2s io . w.
noch ein Stück Heidseld beym Clevcrn -/
srr, . wo . on j chrl . iZ .s. io , w . . ferner ein
Stüch Hcidftld , von demHusumMer Ke !de
sab no . 27

" groß Matten, , wovon jährl-
LLls . sz w . rrspt auf Michae !' - 326 zutw
crKnmarch . und noch zwei Stücken Heidseld,
oon druue .' b .' ti § e ! dd sud N » 2Z u . 2g a groß
§2/Marren , wovon järl . ireg » ry -sch rc > >v.
ncvst Aus und Scht - jögetd relpr Michael.
uZoü . zum erst 'emnabl , Erbpacht , an die
Cänrmrr bezahl « : , wird

n . Frau Regierungsräthiu Günther und
denn Töchter , Ftiedeeike lind Augusts
Ganss - .rvvtlN ein Mchbaltrt besüi blich , ist.
o .-n >veit mm Hr ; rfchaft ! ichen K !eiche de,stgen,
vorm '; !? Siebern . Hcmkeu .zt-standig'

L. Leis :lne.u . .:öeui daselbst brleg'rmv -Gar-

ten , worin ei» ziemlich-großer Fischreich , gu-
trObstbaume und eine dicht bewachsenehohe
Ipern Laube befindlich, vormals Twacht»
mann zuständig.

4. Johann Diednch Jetjes Haust nebst
Garten im Tatergang,

5. Weyl . Dirk Müllers majorennen Eoh«
»es Johann Corneille Müller und mino¬
renner Tochter Haußlingshaus ausr Woh¬
nungen bestehend , iw Waddewarder Loge , -
wovon ja : tt 13 s io m . GrUndhcner abgehet.

b . Advocat Krell und besten . Schwester
Sophia Krell n Blockäker am Danhaimer-
Wege belegen.

/ . Dcrse/ 'oen lange » A-ccker an des Su»
pciinreridciiren Dresche beteaen.

8 - WeylLirk Schweon Wittwen , Ca«
thaiina Maria Schwvon , Jntestaterben
Landguth in Hohenkirchcr Kirchspiel, das Na«
semeer genannt , groß Matten?

y . Johann Hinrich und Frlederich von
Lhünen rändguth zu Wastens im Wadde¬
warder Kirchspiel, groß 70 Matten .

io Derselben randguth eben daselbst
groß 6z Latten.

an den A »eijrbietenden be ^ bSertnender
Lerzc verkauft werden sollen , und Tc : -
minus hiezu aufn Monragos als den
2y April 0 . angescner Morden : so wird
solches - hic-rmir zu ledermanns . Witzcil-
fckaft gedractjr , ui ; ö können diejenigen
welche von be-sazrcit Stücken zu erhan¬
deln Willens - sind , sieb gedacöcen 'Ta-
9es - des Miirags um 12 Uhr aufn Sraoi
Rarhhause hicseibst einstnden , und der
Uergünkuttgsordnunchgemasi kaufen . An-
607 werden diejenigen we !c!) c- überhaupr
Desugnist zu haben glauben , 0 er Der.
äusteruNg des einen oder andern rcn
obigen Grundstücken zu widcrsprcckieii.
eben jowob ! , als diejenigen , wclcbe aus
irgend eknemjRe 'ehrs oder I «äroßan

'
cnrr.

gründe Anspruch aufdie einroMmenden
Laufgelder mackien möckuen , hiermic er¬
innert : daß erster »' sich 00r deni Der'
kauf und lechrere im Kail lem LcNcurs-
proclama ' imniitleist ergang n , wenig
ffens rdrErscl ' emnti u ei 'iesied ' e-nAahlungs'
tecminnS ' gfrick ' tstch zu melden haben,
wird : igenst '- ' s ste hiernäcitst weiter lüch c
gphörcc , sondern oleR >',ufg .e,der , so wci



sie eingerornmen , an die Impet '. a >rteni
Sec Subhnst .nion werden ausbezahlk
werden.

NebriZens haben Diejenigen , welche
wünsciien , tasi eine attsierordenrliche
Bedingung be )? Aussetzung eines GiunS-
tiücks mit in Dorrrag gebracht werde,
Vavon wenigstens 14 Tage « or Seinrer-
mino Sudkastarioiiis Anzeige ; n rbun,
widrigens « ns selbige sie mögen auch
bestehen worin sie wollen keine Rück¬
sicht genommen werden soll , wornach rc

Sigl . Jener den iz Mart 1805
Aus dem Landgerichte Hieselbst.

2 Au des Frerich Wammen Vergantung
von Pferde , Kühe , Jungvieh , «Schate,
Schweine und Gänse , Wagen , Egde , Pflü¬
ge , und ausgedrofchene Früchte , alsHa.
der,Rokenund Korn , Speck , Und Fett , so¬
dann Gold , Silber , Kupfer , Messing , Li >
fche, Stuhle , Betten , Linnen , Schranke,
und sonstigenLachen , ist ternunus aufden
ßreytag als den 19 April! ui des Krerich
Wammen Bcharisung zu Klein Wichtens in
Leirenser Kirchspiel angcsetzet werde » ; und
wird der Zahluitgstermin auf 1-8 Wochen
hinaus gesetzt werden . Sigl . Jever d . 7
Mart i Zoz Aus dem saudgerjchte hieseibst.

3 Zu des Liede Olrmanne Vergantung
von Zinnen , Linnen , Kupfer , Meßing,Lisibc , Etudlc , Veiten , Wagen , Egden,
Pflüge , Pscrve , Kü '. e , jung Vieh , Schwei¬
ne , Gänse . Speck , Ae.rt. uud .sonstkgen Sa-
a en . ist ,-xrmimiß aus den Montag als den
22 Avril in des LiebeLltmailnsBchausiiiig
xu Mehringsburg in Waddewarder Äirch.
spick äugesetzet worden . Eigt . Jcver den?
Ai art i Zor . Aus dem Landgerichte hres.

4 Zu des Müller , Johann Ariederich
Hellmers Vergantungvo » Kupfer , Messing,
Kl«ncü , « innen . Betten , Tische , Stühle,
schränke , r friesische Neperiruhr , auch ei¬
nige Milche„de Kübe , jung Dich , Schwei,üe . worunter eine Sau mit Forkeln , Schafeund Ganse , Speck und Fort,. Weitzen und
Kellm-chl , . Schild . gä - sie , l beschlagenen
Wagen , Egden, . Pfl .

'-g sw , gedroschene
Fruchte , als VaiHen , Nocken und (8 er,sien S -.ö sviifiigen Sache » , ist lerminus
auf de, !. Dann rstag als den / 8 - Aipril in¬des Mästers , Joi )« . : r Z.ncdrich. HeKmers

Behausung zu Aopperhor » in Riender Ki >ch-
fpicl angrietzet worden , und wird , der Zah/
tungster -min a,s rF Wochen hinausgcsctzet'
weiden S gl . Jever den raMerr 1 Foz,

Aut dem Landgericht hicsilbst.
5 Es sollen diesämnulichcn Herrschaft-

lichen Moorhäuscr Ländereye » ; der alre
Hof Deich , und der Mittel . Deich dehnt
Oberapm : ingleichen »aS TraS auf beiden
Seiten des Ahm » egei und der Fleck bey
Pcckcnkuhle , auch der EchlLiger Aussen-
groden - und dat sogenannte Malm stuck,
am Sonnabend alt den 27 . April a » den
Meistbietenden öffentlich verheuert werden.
Die Liebhaber können sich am »becnannlen
Lag « ftühe um y Uhr vor der EämMer ein¬
finden und nach den Eonditionen heuern-
Jever , aus derEanunerjd ro . Martjiboch

6 Es soll der zwischen der Oldcnburgi-
schen Grenze und Marievfiel belesene
Andelgroden , und der daran stoßende neu
angcwachftne Saudcmer Außenzroden am
Montage als de» 22 April «uf r Jahr zum
Mehen nach den abgesteckten und abgeschlö-
ketcs Pfändern an Ort und Stele meist¬
bietend verpachtet werden Die Pachrlieb-
babcr können sich am gedachten Tage Bor¬
gens gegen 9 Uhr aus dem Andetgrodcn
bey der Nidenbürgischen C 'nze einstiiSen
und nach den - daselbst belaunt zu machen¬
den Bedingungen , für deren Erfüllung
au §rvättsge Pächter hiniengliche Bürgschask
gleich bey derBerpachrung zu stellen bähen,
Heurung treffen . Jever aus der Kaiserlich '.
Cammer am ü Apr . 18 : 5

7
' ' BrkaüskMthaus . . ,

Die wahrscheinlich in diesemZ' ühjassr zu-
vkranlaKende V »l c .chu » ^ d -h Oll -' i-mar .chet
Hellers im Amte L crum m Ostsriesland , wo¬
zu die Nvchljriie pl . in 402 Äuchen !Mg
werden dürfte, wird hiemiröürläuKg dekmmp
gemocht , niid soll der VerdirrgurMenisim,
in welchcin die Annahme Liebhaber sich ein-
finden kötinnidemvachk üäher hcßiwmes und'
verlalilbaret weiden .- Sigaatüni L-cruin-
in der Ncnley de » . 4 S -a'

rz , 305,
G ; C. Ditzt-n- Reutep Ass fiorl- '

?lst> LomiNi
LkelSer , sszubelegsn.

l Hinrtch Zclcii Erken Bor « iniddr ' haben
sogleich z.00 Bold zu belegtu> idchb-eio



mast Ach beh die Vormünder Hayo Gerh.
von Lungel« oder Johann Hinrich Ianss . n
dey Hoocksiel melde» kann.

2 Der » dvÄat Minssen bat zoav
im Ganzen oder in gttheilten Hummcn Io-
fort in Commißion zu beiegen.

z Bon weil . Her» Harms Heeren Soh¬
nes Vermögen find zum bevorstehendenMa»
7 bis 800 - egen hinlängliche Zinsen und
zu «crordirende Zinsen zu dcleaen. Man
melde sich dcsfalls bei dem bnchbaüenden
Vormund Abraham Oerens Drain mann oder
den Terzailung » Prowcosttsten Kunstenbach.

N vrific « ijr » « en.
r Der Ufm . GieSrand Hiebes zuIevec

wit sein hsseldst v«r dem El . Nnuenthor be«
tegevcs MHaudlusg «nd Ninhschastbegueln
eingerichtetes Haus mit einer geräumigen
Scheune und einem hinter dem Hause belege«
neu großen Garten gegen Ldßandsgeldep
und einem jährl . Canon Man r3c6 auzntre«
ten «M Uitlwoche « den 24 April Nachmittags
5 Uhk in L . iiiuj Behausung , öffenillchhl Erd,
Heuer auschuu . Die voiznkgenden Gedin-
guu- etr Kvd auch vorher de » ihm und bey
dem Pmlmamr Garstchs einzuftheu.

- Ach efsersre bestes neues Mgaer ZrSrr,
jicinsaam-vj » billigen Preis , Boikcr>,Wi !lws

ez Ach haöe guten Lruxbaumzi , verkalk
sea

'
kudwlz Frank.

4 Das ich dieser Tagen eine Parrey D >o.
janer Turß Harupf aus Riga erhalten , habe
mache ich den Zaufavr .caiilen hierdurch gü-
tigsi bekannt Wiümuud D . Karngxsser.

; Ich habe heiser Tagen verschiedene
Sorlei ? engl . Gleinwaarcn erhalten ersuche
tzahero meine Frcuude bald mit ihre beste! >

langen mir zu begünstiaea , da ich reelle Be,
Handlung und billigePreisen verspreche.

Hooksiel d . 2ken Apr . 1805
Ioh Kernh . Wcstendorpff

GS wird ein Bursche , der die Lecker
Prvseßioq erlernen will verlangt . Man kann
Ach beiden Gastwirch Mren melden.

7 Das Vonrerk Waybauseo welchesbis¬
her von weil Kichleff Iohaunffea zun. be¬
lohnt worden , soll am io KaHia Wittert
Hqper , Krugbang arifHoochstei öffentlich
verheuert werden . Eonditioizcs stad 14 Lage
vorher he» die Eignerh , zu Maphanfen und
de» Iohaonftn aus Höchste! zur. Eiüstcht auch
vor disOebührcn ÄbschristÜch zu haben.

Dies '» Land ist 14 ; Grsscn Groden
theirr Mime, ! i .7Nd , mir einen schön.'" W . hr .-
Hausegcrauuiige GKecne und Bakiicrß
vcrftbm , har ke ' n D ich zu Unterhalten,
und ist von alle» Hssdi ! i. iftnund Laäcii fr,v-

Noch ivird bemerk' , easdcr Heuermann
bcv den Zuschlag zon^ALuisd 'or von Stand,
gelber bezahle » oder hier eine» sichern
Lütgen bestellen muß.

- Veil - A . L Lhadcn Erben sind willens
lhre - aufdem Rüsterstcl stehendes HauL m t
Uepfel Mb Kohlgarten d . 20 Avril Rachm l-
tag- um rllhrkn Gerrit Peters ^ auS sffrm«
lich zu verkaufen, kiebbaber belieben sich
«ni bestimmte« Ort und Jeic bey ikmen einzu-
A«den,Conbiclones vernehmen und kau 'en,
Auch sinö die Coadicioüen 8 Jage vorher bep
dte Er ten cinsnsehen.

y Einige Wder gut « ohlgewonnenHei ' ,
«uch eiche» , cllern, und bircken Erbsen und
Mohnenrkcherr sind zu verkauft« bei A . Ate«
nicks ln SiebkHaus.

io Johannes Lohe Wittwe Erben , zu
Sengwarden sind nach crhalftven gericht¬
lichen Consens entschloffcn a« 2y . April d.
I . und fo ' gtnden Lagen durch eine öffent¬
liche Dergastung veckauffen zu lassen ; als
Ellenwaaren , bestehend , i» Lachens , Cba-
lons , Zitzen , und Cattu,, , in verschiedene
Sone » , Neiden wie auch Catiuntücher in
allerlei Coukeuren Aloxclle, Lastings , Wan¬
schester , geblümten und gestreiften Cam«
lolte , ollerley Go « en Spitzen , Mützenzcn-
ger , seine Unterböhre « , Doppeksteim , sei¬
dene und wollcnene Bänder in Sorten , Eem>
menücher ) gutes Linnen, schwarzes undgrct«
fts , u ,s w . sodann einige Dcrcen , Tnche,
Stähle , Gviegcl , ein Comtskrschrauk, l lir
d' Camp i Cv«u»^ >e. r LudLelep , r ftkestfche
Schlaguhr , Schrancke , Aisten, k Ruhebauch,
Gsld . lGilber .Zinne», Kupfer , Wrßmg , lakir.
le Mecbretter, !Porcellainzeug . Znmcrnen :« .
ße» , nkH »geneWaagschakn,sroste isast nene
Lalanxe , 2 etwas kleiner , ^ vollständige Car-
riote, zu 1 und 2 Pferden , r ^ast neuen Sat¬
tel, Fässer und weiter zum Vorschein kom¬
menden Sachen . Der Zahlungstermin wird,
am bestiirttenBerkausslage angezetgt werden.

i l In meisen. Hause in der Wirlhsstube,
ist eine silberne Beiaschualle gesunden. Der
Eigcnlhümsr konn selbige wieder erhalten,

Frcrich Hinrich zu Tettens ..



Bey läge , zu No . 15.
1 Bedingungen wornach Johann

Heinrich und Friedrich von Tbünen idr zu
Wassens ! belegenes Landguch , ft ttzc von
Mehring Lohe heuerlich vcnutzl wird , am
29 . April bep der Kerze verlausen lassen
»vollen.

r . Dieses Landguch bestehet imlustve von
eils Matten , welche zu den Nebenlaadcrn
des Vorwerks Canarienhausen gebären , o >.:s
6z Matten . Verkaufte stehen jedoch rächt
für die Zahl und Größe der Matten ei » . Das
Land ist übrigens bauerpstichlig und geht da¬
von an festenAbgabcn ein wentgüber r, ^-Kav.

2 . Die gedachicn ir Malten Cgnarien-
bauser 2andcS werden von denen Peskänftrn
nach und i » Gemäßheit d .r ĵ jhneu gnädigst
errheilte,i Höchte « Couccßlon vom 15 Kebr.
1825 , welche die Äebhaöer der, den Verkäu¬
fern oder den» Ado . Jürgens ju » . ei,rüden
können, , gegen einen r

'
ährltchen dem Aestyer

von Causrier,hauten rnnMap und 'Kichaelis
zu emrichlenden Canon ovn 2 E lasch , io
w . in Äald per Äuk in Afterpacht gegeben,
An desealstg .nr ConstrmakloaLZebührrn bat
Käufer der Cammer alle sechs Jahr , und
zwar May dieses Fahres zuerst , n E in
Golde zu erlegen , ft wie derselbe auch zu
die ConMnationsgebührcn des ganzen Vor¬
werks Canarienhausen a8e sechs Jahr , und
zwar bey dem nächsten JaSlqwerden der ge
dachten Gelder zuerst , seine Quote zu 54
in Golde Vey ;utragen verbunden ist . und ftl
che dem Besitzer von Canarienhausen zu
entrichten har.

z : Uns den höchst u "wahrscheinlichen Fall,
das daß Herr .chastiiche Vorwerk Canarien.
Haufen , und ft mit auch die mehrgedachten
ir Matte » als einPertinenz Stück desselben,
der Cammer je wieder anheim fallen sollten,
machen sich Verkäufer resp , bereu Koben ver¬
bindlich dem Käufer oder dessen Erben dahin
die Gewähr zu leisten , daß ihnen der als¬
dann von beendigten Taxatoren zu schätzen,
de Werth derselben von denen Leräuftrn
resp . deren Erben ersetzt werden soll ohne
r-a « gegen sie auch weitere Ansprüche gemacht
« « den können.

4 Das ?and ist dis Map , goy an M -b«
ring kove die Matte zu y ^ in Summa
zu in Golde verpachtet . Käufer über,
nimmi diese, , HeUercvnkrack und tritt dcswlls
in alle Rechte und Verbindlichkeiten der Ver¬
käufer . Die I -ebbader könnew düsen Con-
lracl bey den Verläufern oder dem Ävvcca-
le» Jürgens jun . einfthen-

5 Käuffer geniest c ^die Heuergelder von
May 1805 ab au , tragt dagegen .vo» tiefer
Zeit die Abgänge des kandes , ft wie die Le.
zahlung des Canons wegen der n Matten
Tairarienhauser Landes auch von Map cho;
ihren Anfang nehmen soll.

6 . Die Gebäude sind sogleich aufGefabr
und Unterhaltung des Käufers . Sie sinh
sü » JeuerSgesahr versichert , iu welchen Con¬
tra « Kaufs « ein tritt.

7 . Käufer ist schuldig dem Käufer und
kuiisrigcnBcsitzerdesandcrnWaffeuschenLau.
des , welches Hinrich Mammen Onnen stzt
bewohnt , einen Weg zu gewisse» sechs Mar-
reo , welche mitten in diesem Lande liegen,
wie Esther zu gestatten.

8 Die Äausgeldcr « erden in drep gleichen
Termine » Michaelis 1L0 ; Michaelis rgcb.
und Michaelis i8c7 - mit zwifchenlanfenbeu
Zinsen zu Vier für '? Hundert von Map 1805
ab an , in wichtigen Golde bezahlt.

y . Käufer trägt sam-mrliche Depositenge-
bübren , auch alle Subhastakions Kosten - l » ,
clustvc des 1 prC . ohne Ausnahme . ft daß
Verkäufer die Kau '

gclder rein hüben . Wer
aei , N -rchsnchung der Subbastarren , der As-
fignacwnru , der Entwcrkuirg der VerlauiS-
Ledingunge » und deren Jnftrtioru im Wo-
cdeoo arie und der dcsfassrgen Auslagen iah.
let Käufer des » Adyoca 'eo Jürgens junior
; Pistolen 4 Wvch . » nach der Subhastatio»
und für Verfertigung und Mundatic » des
AfterErbpachts Contracks eine balde Pistole.

2 . Bedingungen, wornach Johann
Heinrich und Friedrich » , Themen ihr zu Was.
sens belegenes Landguch . welches zeiiher » von
Arerich Mammen Annen heuerlich benutzt
worden , am 29 April bey der Kerze verkauf-
fen lassen wollen.

i . Dieses LanLzuch begeht inclusive voll
rs Matten, welche §uden Nebenländernson



Ccmariechastsen gehören » «AZ 70 Watten.
Verkäufer stehen jedoch nicht für die Zahl und
Größe der Okalcen ein . Vas Land ist Hauer«
pflichtig und geht davon an bestimmten Ab«
gaben überhaupt etwas mehr alt ; 8 E ab.

» Die aedachtkli eigentlich zu kanartcn'
Hausen gehörigen « vMatken werden von de»
nen Vcrkäustrn nach und in Gemäßheit der
von ihnen nachgesuchtcn und gnädigst errheil-
ten höchsten Crnccsston d . d Coswig d . IZ
itebr a c . welche die Liebhübet bey de»
Lerkanffern oder dein Advocatea Jürgens
! cm jüngern , zur Einsicht erhalten können,
gegen einen jährlichen dem Besitzer von Ca'
r arienhausen om Map und um Michaelis
zu entrichtenden Canon V0N2E lasch low.
m Golde per Walt in Mkeipachr gegeben.
An desfaisigen Confirmationsgebühren hak
Käuffer der Cammer « sie sechs Jahrs , und
zwar May dieses Jahres zuerst kü in
Golde zu erlegen , so wie derselbe auch - u dri,
Coi .sirmationrgobühren des ganzen Vorwerks
Canarienhausen alle sechs Jabr berzutragett
verbunden ist and seine dssfassige O-uctc ocm
Besitzer von Canarienhausen,zuerst bey dem
nächsten Fällig werden der gedachten Gelder
mir LEiu Golde zu entrichten hat.

Aus den höchst unwahrscheinlichen Fast,
daß das Herrschaftliche Vorwerk Csnarien.
Hamen . und so mit auch die mchrgcdschken
ro Marren , alsein P ttmenz Stück dcssel»
den , der Caa -rver je wieder anheim fasten
HL een , machen sich Verkäufer resp deren Er.
den verbrudlich , dem Käufer oder dessen Er«
den dahin die Gewähr zuleisien , daß ihnen
der alsdann von beepdkgten Taxatoren zu
schätzende Werrh dcrselbcnvon kenenVerkäu.
lern re p . deren Erben ersetze werden soll , ohne
daß gegen sie auch weitere Ansprüche ge¬
mach ! werden können.

4 L as sandgmh ist von -Map rzog bis
darin rllr -LrnH . .Onckew -dk Watte zn 12G
Reichk kealrr »erpachttl Lauser übernimmt
diesen Herrwcoukrack und tritt dcsfasis in .alle
suechce und Derhindlichkeiten der Verkäriss . r.
Di e eil bdaber Söimnen diesen Contra et be ? den
Verk ilrsscrn oder dem Advocaten Jürgens
juu ein -eben

g .-Käuffer geniessek die Heuergeider von
Map i Lv> ab an , trägt dagegen von dieser

Zeit die Abgänge des kü ! des , fr wie die Be
Zahlung des Canons wegen der rc > Matten
Canarienbavser Landes , auch von Map
Ißv ; ihren Anfang nehmen irll.

6 Die Gebäude sind scale ' ch aus Gefahr
Und UnkclbalitMg des Ka'

i ffers . Sic sind
für Fttiersaefabr veisiche, ! , in welchen Con¬
tra « Käuffer e!n,nii-

7 > Endlich mied Käufern wecen gewisser
sechs Matten welche Minen in den andern,
von Mchnr -g rode bewohnten , den Verkauf,
fern g

' clchsials gehörigen Landckieren , dieg -e-
rechiigkcir zugcsichert , feinen Weg dahin,
wie bisher » siocr die zu dem letzten Lande gr'
hörigen Stücke zu nehmem

8 Die KaufgcISer werden in drep gleich ««
Terminen Michaelis 1805 , Michaelis iKoS
Und Michaelis iZof mit zwlfchcnlaufcnvcn
Zinsen zu viekfürs Hundert vonMap iZc . 5
ab an in wichtigen Golde bezahlt.

y Äauffer trägt sämtliche Depositen Ge¬
bühren auch alle Subhastations Kosten , tn>
c usivc des 7 proC ohne Ausnahme , todoß
Bcrkauffer dieÄauszelkcr rein haben . We¬
gen Nachsuchling der Kübbastatibn dcr Lss -n-
nationen der Entwe ' fung der Verkaufs
Bedingungen und deren Insertion im
Wochenblaktc Und der dcssallsigcn Aus.
lagen zahlet Käufer dem Abvocaien Jür»
gensdem jüngere , ; Piffolen vier ! Wochen
Nach derEnbbssiatwu u . für Verfertigung u-
Wundälsin des Aster Erbgachts Corilraers
eine Halde Pistole,

Z Bedingungen woknach weil . Cam»
Merraihs Kkclr Kinder zugehörige r 1 Blcck-
acker am Danube ' rner Wegs belegen subha,
stirr werken sollen.

7 , So viel Len -Verkäufern bekannt , geht
hiervon nichts ab , sollte in Zukunft etwas
gelodert werden , können , so ist dieses sür
des Käufers Rechnung.

2 . Die Kaufgelder werken ?N -
z halbjurlgrn

Terminen bezahlt , ncmltch um Michaeli rxzvL
um Map iFOb und Michael r8od nsb wer¬
den die derben letzten Terminen mit 4 prE.
von Michael 18 - 5 an verzinset.

3 Käufer «ritt dieses Grundstück sogleich
an und da diese Aecker mit deM .i larrgenEcker
zusammen au Johann Tiedkcn Zohannß tt
dis Map 0807 sasrüch zu 32 E r ; sch



W resp . 5 ; !>'. ul Coulracl serbeucrtisind.
sc» i ' ! bestimorc worden , daß Kaufer ^lür diese
t i Siecker 25 vH re ' p 27 E iZ lch , w.
Heuer in Golde tiehc und muß Käufer den
Heiwrmann bis dahin in dem Conkrelcr con»
ftnuiren laßen.

4 . Die ganze Jahres , Heuer , Welche
« ufMicdael i Loz fällig wird zichenDerkaufer.

5 - Die Deocsüengcbiihren vndBubhosta»
ftonskosten trage Käufer ganz , so , daß Der.
kanferdicKanfgelder kein cj^ deposito erheben.

4 Bedingungen wornach well , kam»
m c ratbsKrell Kinder einen ihnen zUgehö-
1 2,-.- , an der Supperintendencen Dresche
d gen tr Äcker verkaufen wellen.

t Go v êl dcm Derkäusern bekannt geht
i »eooNnichls ab . sollte in Zukunft davon « >
was gefordert werden können , so ist dieses für
des Käufers Rechnung.

2 D e Kaufgelder werden ln Z halbjähri¬
gen Terminen tezablt . ncmlich umMichacl,
t ^ e>Z um May i8o6 und um Michael . i §o6

1-nd werten dje beyden letzttn Termine mit 4
sslöC . von Michael 1805 an vercknset

4 Käufer tritt dieses Grundstücke sogleich
t»y und da dieser Acker Mit den n Elock>
äckeru zusammcnan Johann Äedckcn Johans-
scn bis May 1807 jahrl zu 32 E 13 st
ic >w . respt . E laut Conkract verheuert
ist , so ist besiimmtworden , daß Käufer für
drestn Acker 7 E t ; f ro w . Heiwr in
Golde ziehe snd mutz -Käufer denHeuermann
bis dahin iu demContracr eonlinuiren laßen.

4 Die ganze Iahrcsheuet , welche auf
Michaelis 180Z fällig wird ziehen Lcrkäu-
scr.

5 Die Depolltengeblihken und Gubha»
stations Kosten trägt Kaufet ganz . ft», daß
Verkäufer die Kaufgeldet rein er Deposits
erheben.

5 Bedingungen NachwelcheNJohann
Diedrich T kj ns Haus nebst Garten im La«
tergange suh Nuw . 4 prccl subhust . perkaust
werben soll -

'
^

K i . Das Kigenthum unddke GefahkVke«
ses. Grundstücks gehr sofort aufiden Käufer
über und teilt derselbe , da das Haus für IZO
E bey der hiesigem Brandversichcrmigs Ge,
ftllschast versichert steht , sogleich iu die Rech¬
te und Lrerbindlichkeltm des Verkäufers bep
hiesrr Evcieräk.

§, 2 . Dir ' es Grunssi '
tk . welches dem

Käufer mir den R . chicn und Gerechtigkei¬
ten . Lasten Und ? -cfchwerdrn . Mil weiche»
Verkäufer solches bis' hcro besetzen hak , über»
tragen wird , ist annoch bis Map >Kv6 a»
Johann HinrichEdcn Memmen für ei », iäbr-

. lichcs Micthgclh zu 22s vF iu Golde vec-
miethek und ist Käufer schuldig , den s-euer.
mann bis dahin nachdem tzcuercontraclwsh-
nen zu laßen . Verkäufer ziehet aber bis
May izoz die Mlerbe und bezahlet auch
his dahin die Abgänge

K. Z Außer andern Abgaben werden von
diesem Grundstücke jährlich 20 ich . io w.itt
Herrenheuer inclus . Schrcibgebühre » an die
Cammer und iZ sch. Hofdienstgeld bezahlet.
DerBesitzer des daran stehende « Hau »cs , vor,
mals Wichen , Janßen Erden ietz, Ha,,»
Harms , muß aber die Hälfte dieser Herren
Abgaben in Summa mit 17 sch . iz n>.
jährlich dem Käufer ersetzen.

K. 4 . Der KaufschiSing wird in z gleichen
Terminen als Michaeli : 8 '» 5 - May ißyti.
und Map - 807 . und zwar jeder Termin mit
Zinsen z« 4prC vcn .Map rzo ; an bezahlet

§ 5 . Käufer tragt die sämtlichen Hubha-
staiions ündDepostrenkoKcc , allein und muß
übcrdem 4 Pistolen an Nebenkosten wegen
Rachsucht » der Subhastation , Berfer . izuvg
Und Einrücken der Bedingungen , Nachsu¬
chender Aßignakioncii u . s. w. an des Ver¬
käufers Auwald , den Advocaren Ninssei , 4
Wochen nach dem Verkauf enlrichkeu

6 Eo ^ldicionen wrrnach DirtkSchwoons
Witrwe Jnteffatcrbkn ihr , im Hohe « ? , , Her
Kirchspiele belesenes Land , am 29 April
verkaufen wollen.

» . Das Land wird mit allen Rechten Und
Gerechtigkeiten . Lasten und Beschwerden,
sv wie die Verkäufer und deren SrblsZerin
es besetzen, haben , verknust ; cs ist sbeeWein-
kaufsfcey . Es liegt zu 34 d Watten wefstr
die Verkäufer indcßen nich/clnijepen.

2 Der Käufer tritt das Land »edst Hs.
Hausung Mar gleich als sein E,gcr .! l>um » n,
und tragt auch gleich die Gefahr ; er kan»
eSaber erst May 1806 . in TMnehmen,, » .
dem es bis dahin verheuert ist.

Z . Die Verkäufer genießen die Henergel,
derivon Map rsto ; bis Wao iS -: 6 ; oczabic»
aber auch ja hjcstrn Zestrsum die Asgäugen



« :id der Hcucrmann darf auch in dieser Zeit
keine Reparatur oder Rcrdcßcrung des Hai»,
^es von de « Eigner verlangen.

4 . Das Kanfgeid wird Pi drey gleichen
Terminen als May iZsS May 1807 . und
May rtzo8 jedoch beide letztere mit Zinst » zu
4p -E von May iZsü ungerechnet, bezahlet,

Eilert Hast» Esters hae von 4 ^ Matte»
Landes die Uebersahrt über 5 zum Rasemcer
gihörendr Matten

6 . DrrA «« fer » uß sämmtlicheSubhaff « ,
tionskoßen , Depositen undAurwlenergcbüh.
ren bezahle», und kann deshalb also nichts
kürzen . Auch muß derselbe

7 an Subhastaiionskoffen welche beym
Lau- gerichte und bey der Regierung oerwen.
det worden , für Lecferkigungder Verkaizfs-
cvudttioo-u , und drevmalige Ansercione»
he^ elbeü , überhaupt ffebe» Pistolen in Zeit
4 Wochen u «ch den Beriauf au den Lau»,
mersecretair Ehkentraut bezahlen.

7 Nachricht von den Johann Heinrich
und Friedrich von Thünen gehörigen Lan¬
dern zu Wassens vey Waddewarden, die den
ay Lpril lZo ; in Jever bcy brennender Ker.
ze oerkaust werden sollen.

DaS eine von Kreisch Mammen Onnen
bewohnte Land von 7s Mattei» ist von Mai
r 805 vis Mai i8 « b für 875 anHr . On-
ken verpachtet - Das andre von M. . Lohe be-
wohnte Land , groß vz Mattes , ist an densel-
desbls May iZs «.) jährl . für 568 E ver«
pachtet . Wohnhaus und Scheune sind auf
diesem Lande vor wenig Jahren ganz neu
gebauet . Diese beiden Länder sind seit lan¬
gen Jahren so verpachtet , daßnurder vierte
acheit des Tanzen unter dem Pfluge genom.
men werden durfte , und folglich vreiviertel
»m Trügen blieben . Jeder der Landwirth.
schaft kennt wird einsehen, daß diele Lander
bey der den Pachrer so sehr deschrqnlenden
Bedingung , den weitem nicht so hoch genutzt
sind , als sie sonst harten genutzt werden
k « nncn ; daß aber gerade dadurch der Boden
sehr bereichert und » , euren vorleeflichen Zu
stand gesetzt ist 1 wakurch dem kstystigen
Besitzer einen hohen Ertrag gesichert ist.

8 Johaizn Heinrich und Friedrich v . Thü,
neu , wollen ihr bepEassens gelegenes Haus«
lingöhaus « it » hngef . Matten Landes,
ipelches jetzt von Kranz Weitgrgf bewahnt
wird am zsApil des Mchmstrags in List»

tert Hayen Hause aus dem Hokstc '
e iffent-

lich verkaufen . Die Äaufbedingungenstad
bei dem Hrn . » . Buttel aus Hvkssel vorher
einzusehen

9 Demnach E . B -. von Tungeln Wltttve
nach erhaltenen gerichtlich :n Konsens ent»
schlossen verschiedene Güther , als , Zinnen,
Linnen , Kupfer, Meßing , Tische,

'
Stähle,

Schrancke , Bett und Bettgewand , ein
Korbwagen, ein beschlagen dito,lein Kinder,
wagen. Pflüge. Kgde, ein vollständiges sil¬
bern Caffeeservis , r kl . Canonen, 2 Pistolen,
l kein dopp . Gewehr, enkeltdito , iJchg- tasch«
mitZudebör, i Taubenhaus , r Linnenschrank,
1 Slasduhr i Litt d ' Camp mit Behang
2 große Hunde Pferdegeschirr, Kisten,Vpeck,
u . Fett, und sonst mehr . Liebhaber können
sichl 7 Lpri' l zu Liedefeld iu ihrer Behausung
»Sengwarder Kirch .piei einsiirtzen und kau:
fen.

io Zu Berend HarmS Vergantung von
Pferden, Kühen, jnng Bieh . Schaafen mit
Lämmern , imgleichen Wagens , Pflegen,
Egden und sonstigen Hau smaii nsgerath'
schalten , sodann etwas Heu , gedroschenen
Rocken , Speck und Fett , ist terminus auf
Sonnabend den 20 . Lp . il d I , in Behreua
Har,iw Behausung zu Bauens , i,n Äeiig.
warver Kirchspiel , angesttzet worden.

Todesanz -ige.
Mit trauernde » Kerzen zeigen wir es

unfern Verwandten und bekannten hie¬
durch an , dass auch unsere gare geliebte
rNucrec , die verw .strwele Rcgi

'
erongs »-

Rtthin Günther , eine geborne Vierb
unserer kindticken Wartung « no Sorga
in ihrem Ein und Siebzigsten JaKÜe
entrissen und in die Ewigkeit hinüberge«
gangen, Nach einigen ceäurigen , Mo
cken , in w lcben Sie non Enxschlaftne
an Sec Wassersucht lirr , endece sich die¬
ses. Leiden am ycen des gegenwärcigen
Monars durch einen fassten ruhigen Tod
L>ep gewogenen und lindernde » Tbeilnah -.
nie unserer Bekannten be^ dem sich so
sehr häufenden Verlust geliebrer Per soh -,
neu versichert, haben wir uns durch Oie»
se Bekanntmachung eines abermaligen
« iederloeuzenden, Schict 'sahls unserer
Schuldigkeit entledigen rossten.

Arie beiden Töchter See verstorbenen'

Die Beiiagr der nachkommenheg Stucke, wird am Mittwochen herausgczeben.



Beytage , zu No . , Z.
Gericht !- Procl.

Zü Johann Hermann Alvcrs ad instan.
st'am des Sporlulrendanten , Peeken , ge¬
richtlich annorirteu ' Gütervergantung , von
allerley Hausgeräthe , als : Tische Stüh,
le , Schränke , Spiegel , Linn .-n , Buten-
und Beltgewand , auch Gold , Silber , Ku¬
pfer, Meßing, Zinn , eine Slanduhre , Ta.
schenubren uud sonst zum Vorschein koim
inende Sachen ist terminuS aus den Montag
olS den 22 dieses in des Johann Hermann
Aibcrö Behausung in der Drostenstraße des
Morgens y Uhr angesctzet worden . Sigl.
Icoer den 6 . April ifchz.

Lürgermelster und Rath hieftibst.
Notiflcarionss.

I Bedistzungen wornach dHr . Regie,
rungsrarh Günthers Erben ihren vor-
mals Siebern ^ enikenschen seither von
-Hinricli -Heeren Baker heuerlick posse-
dirten , unweit dev herrschaftlichen Blei¬
che belogenen Garten , worin ein Lisch-
halkör befindlich, subhastiren laßen wollen

1 Der Garten , vou welchen seither
Hechts , alsl zur Anlegung einer neuen
Pumpe contribuicec worden / kamstsoglcich
« ngeireren werden

lr Die Ranfgelder werden in drey
lhalbiährige Terminen Michael igoZ
May 1806 und Michael Igov mit zwi
schenlaufende 4 proL . Sinsen von May
dieses Jahres ab an bezahlt

z Die sämmllchcn Subhastationsko«
sten und Deposilengebühnen trägr der
Läufer allein , so saß Verkäufsciit die
Lausgclder rein und ohne Abzug habe;
Stakt der Rosten für die Nachsuchnng
derSubhafkation , der Verkaüfsbedin
grrngen uud der Assignationcn muß der
Lauser binnen vier wc chen zwölf Rthh.
lz fch . ic - rv . in Golde an den Auwald
der Verkäuferin bezahlen.

2 LedlNgüngen wornach d -Hr . Regie
Pungsraih Günthers Erben ihren vor¬
mals Twachlmanschen Garten , worin
vikt ziemlich großer Fischleich gute st)bst-
bäume und eine Vicht bewachsene hohe
Ipern Laube befindlich, . subhasti ren la.
ßen wollen

r Der Garceu von welchen seither

nichts als zur Anlegusg einer ueuen pum»
v e contrlhuiret wovden, kann soglelchan,
getreten werden.

2 . Die Lansgelder werden in drey halb¬
jährige Terminen Michaelis iLcg May
1806 und Michaelis >806 mit zwischen,
laufenden 4 proL Sinsen von May dieses
Jahres ab « n bezahlt.

3 Die sömmclichen Svbhastationsks-
sten und Deposirengebühren trägt der
Läufer allein, so daß Verkäuferin die
Summe rein und ohne Ahzüg hahe.
Stakt der Losten für die Nachsuchunzder Suhhastarion der Verkausfbedingun.
gen und Ser Assignarionen m uß der Lau¬
ser binnen 4 Wochen 15 in Goiöe aß
den Anrvalo der Verkäuferin bezahlend

3 Es sollen nächster» einige Lasten
Gstseeifchen vnd hiesigenalten Sand Ro¬
cken bcy Rüsterfiehl öffentlichmeisibiercnü
verkauft werden , we ches hiermit vore
lausig bekannt gemacht wird.

4 Am Dienstage de» sz . April und fol.
gcnde Tagen , des Bormiktaes io Uhr , will
des weyl Hausmaons Iovann Hinrich Ger-
jets Wiktwe auf den Groden hiclelbst - ihr
ansehnlrchesHausmannsbeschlag bestehend ist
20 Stück beste milchenden und güst . Kuben,
kini'Hcs jung Vieh Wagens . Egden und
Pfluae , einen neuen Weyer , ein gurrr
Grcscholock, eine große Bultercaim mir da¬
zu gehörenden Zamrad rc sodann Tische-
Schrärcke , Stühle , Betten, binnen, Knpser-
Meßing und Zinn , vieler Speck , Aelt und
Fleuch , eine kleine Schmiede mit Blaiedatq-
Schmiede und Ziwmei gerachschaftei, : c. öf¬
fentlich verkauftn lassen . Liebhaber könnest
sich am besagten Tagen und Orte cinstndcu.

Gödens . . Schulte.
5 Zu Reiner Tapcker. Derganiung von Sil.

der . Zinn , Kupfer , Meßwg, Tische , Erühle-
Schräucke , Bett u . Beltgeivand, Männlich-
dungbstücke , Speck u . Fett . Pferde Kühe, jung
Hornvieh - Tchaafe, Schwebe Gänse , cbie
Grützqueni - Wagens Pflüge . Gaden , rc,
ist lerm, aufMortag 22 'Apr . in dcß n Behau-
smig zu Aliona. ScNgwatdel K 'kchlpiel orige.
stz Wörden , und wird der Zahümgsttttm'st
bis Michaelis d . I , hinnusgentzk.

6 Es stnd p . m . lov Stück Meidenpa.
ten für billigen Preise zu ha ben bcy Otlmaast
aus der Mühle . _
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